
                                                            
 
    
Vanco bietet WiMAX-Zugang im Weitverkehrsnetz 
 
 
Neu-Isenburg, 18. März 2008  - Der Virtual Network Operator (VNO) Vanco bietet ab sofort 

WiMAX-Technologie (Worldwide Interoperability for Microwave Access) im Rahmen seiner 

Weitverkehrs-Lösungen an. Vanco ist damit der erste Serviceprovider mit virtuellem Netzwerk, 
der seinen Geschäftskunden für einen Breitbandzugang zum Internet WiMAX als Bestandteil des 
unternehmenseigenen Wide Area Networks zur Verfügung stellt. Für dieses Angebot greift Vanco 

auf den WiMAX-Service der Provider Vialtus Solutions und Freedom4 zurück. Die Lösung steht 

zunächst in Großbritannien zur Verfügung und ist bereits für Vancos Kunden Somerfield, eine 

britische Supermarktkette, im Einsatz.  
 
Vancos Kunden profitieren dadurch von mehr Flexibilität hinsichtlich der Technologien sowie von 

einer höheren Servicequalität bei mobilen Telefonie- und Videoanwendungen, so zum Beispiel 

einer besseren Sprachübertragung oder großen Übertragungsraten bei kurzen Reaktionszeiten. 
Dabei steht WiMAX auch in Gebieten zur Verfügung, in denen kein DSL oder andere 

kabelgebundene Infrastrukturen für eine gute Datenübertragung zur Verfügung stehen.  

 
„2008 wurde in Großbritannien als das WiMAX-Jahr prognostiziert“, erklärt Graham Currier, 

Business Development Director von Freedom4. „Die Partnerschaft mit Vanco ist ein wichtiger 
Schritt dabei, diese robuste Lösung für Breitbandzugang Unternehmenskunden zugänglich zu 

machen. WiMAX bietet den mobilen Mitarbeitern eines Unternehmens wichtige Vorteile bei 

drahtlosen Services wie zum Beispiel das Versenden und Empfangen von großen Dateien.“ 
 
Maßgeschneiderte Weitverkehrsnetze 

Vancos Geschäftsmodell des virtuellen Netzbetreibers ermöglicht Unternehmen weltweit den 

Zugriff auf die Infrastrukturen und Technologien von mehr als 650 lokalen Netzbetreibern aus 230 

Ländern und Gebieten. Dabei hat Vanco beim Netzdesign stets die Bedürfnisse seiner Kunden 
im Blick und ist im Gegensatz zu lokalen Netzbetreibern unabhängig von oftmals begrenzten 
eigenen Lösungen. Als neutraler Berater bietet der VNO so multinationalen Unternehmen 

maßgeschneiderte Netzwerklösungen.  

 

„Als virtueller Netzbetreiber sind wir in der Lage, für unsere Kunden sehr schnell weltweite 
Weitverkehrsnetze aufzubauen, die exakt ihren Bedürfnissen entsprechen. Damit sind wir lokalen 

Netzbetreibern, die jeweils nur über ein begrenztes Service- und Technologieportfolio verfügen, 

ein gutes Stück voraus“, sagt Joachim Trickl, Geschäftsführer Vanco GmbH. 

 


